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Gordon Smith ist das wohl bekannteste 
Medium in Europa und Autor einer Vielzahl 
von Büchern. Der gebürtige Schotte begegnet 
seinem Spirit Guide bereits in der Kind-
heit. In der Gestalt eines jungen Mädchens 
kommt der Spirit Guide zu ihm und bringt ihm 
inneren Frieden. Einordnen kann Gordon diese 
Begegnungen jedoch erst viel später, als er im 
erwachsenen Alter beginnt, sich mit Spiritu-
alität zu beschäftigen. Hier entdeckt er auch 
die Aura und ihre Kräfte. Seine besonderen 
Fähigkeiten verfeinert er bereits sehr mehr 
als 30 Jahren. 

In seinen Büchern und seinen Workshops gibt 
er sein umfassendes Wissen rund um die geis-
tige Entwicklung weiter. Gordon berührt die 
Menschen weltweit mit seiner warmherzigen 
Art und erklärt: 

„Meine Aufgabe ist es, Heilung 
und Frieden zu bringen.“ 

ÜBER 
GORDON SMITH

In dieser Masterclass erhältst du einen ersten 
Einblick in die wunderbare Welt der Aura und 
wie die Arbeit mit der Aura deine Energie 
wachsen läßt. Wenn du mit diesem höheren 
Teil deines Selbst arbeitest, berührt es dein 
Leben und bringt eine Veränderung.
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Gordon hat bereits früh Lichtkörper um 
Menschen und Lebewesen gesehen. Doch 
als Kind nimmst du an, das alle sehen, was du 
siehst. In Wahrheit wissen wir nicht, was andere 
sehen und wie sie es sehen. Gordon entdeckte 
auch, daß dieses Licht den Menschen fehlen 
kann, wenn sie alt oder krank sind oder nega-
tive Gefühle haben. Die Aura läßt sich mit der 
Killian-Fotografie zeigen. Mit dieser Technik 
aus den 40er Jahren läßt sich ein elektromag-
netisches Feld um jedes Lebewesen zeigen. 

Du kannst die Aura jedoch nicht nur sehen, 
sondern auch fühlen. Zudem kannst du mit 
der Aura arbeiten – sowohl mit deiner eigenen 
Aura als auch mit etwas Übung mit der Aura 
anderer Menschen. Dieser Lichtkörper ist ein 
besonderer Teil von uns, der außen liegt und uns 
Informationen geben kann. Du kannst ahnen, 
daß etwas geschieht, bevor es geschieht. Oder 
vielleicht spürst du Menschen, bevor du sie 
siehst. Du kennst es mit Sicherheit, dass du 
einen Raum betrittst und etwas spürst, was dir 
nicht gefällt. Keiner deiner Sinne kann dir das 
erklären, aber du fühlst es. Und das ist deine 
Aura mit ihrer Sensitivität für die Atmosphäre. 

Der Mensch hat fünf Sinne, aber die Aura 
ist so etwas wie der sechste Sinn. 

Auch wenn du dich von einem Menschen ange-
zogen fühlst und es dir nicht erklären kannst, 
liegt das häufig daran, daß diese Person und 
du bereits durch eure Aura auf einem anderen 
Level verbunden seid. Oder du spürst beispiels-
weise, daß du einen bestimmten Weg nehmen 
sollst und dann triffst du jemanden. Manchmal 
spürst du, dass du diese Person treffen solltest. 
Eure Energie war auf einem höheren Level 
bereits verbunden. Es war eine Verbindung da, 
bevor sich die Menschen körperlich begegnet 
sind. 

Dein Lichtkörper ist eine Verlängerung deines 
Geistes. Es sind keine Zufälle. Sie sind ein Teil 
deiner Reise. Du bist mehr als nur ein Mensch 
mit seinen fünf Sinnen. Du hast noch eine 
andere Wahrnehmung durch deine Aura. 

HERZLICH 
WILLKOMMEN 

in dieser besonderen Masterclass 
zum Kennenlernen deiner Aura mit Gordon Smith. 
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DEINE WAHRNEHMUNG

Achte im Alltag auf deine Wahrnehmung. Mit welchen Sinnen nimmst du wahr?

Wie sehr vertraust du dir, 
wenn du etwas nicht erklären kannst, 

es aber fühlst?

Was fällt dir bei dir auf?

ÜBUNG



NOTIZEN
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Du kannst vielleicht Gefühle von anderen 
Menschen wahrnehmen. Du kannst es nicht 
wissen, solange sie es nicht zugeben. Ein Heiler 
muß diese Fähigkeiten entwickeln. 

Am Ende ist es immer 
deine Entscheidung, aber jeder Mensch 

kann seine Wahrnehmung schulen. 

Nichts passiert, wenn du deinen Gefühlen 
nicht folgst. Es gibt oft mehrere Entschei-
dungen. Lerne zu vertrauen und mit dem Flow 
zu gehen. 

Es gibt einen Punkt, an dem Menschen 
sich entscheiden, ob sie in ihrem Geist 

bleiben und in dem Teil, der sich erklären 
lässt oder ob sie sich auf das Abenteuer 

einlassen und ihrem Herzen folgen. 

Die Aura ist beeinflußt von unserem Zustand. 
Du kannst an deiner Aura arbeiten. Wenn wir 
in guter Gesundheit sind, dehnen wir uns aus. 
Deine Emotionen sind positiv und du wirst 
ganz leicht und du fühlst dich besonders. Du 
mußt einen besonderen Zustand erreichen. 

Du kannst das nicht halten und ihm eine Form 
geben. Du bewegst dich mit diesem Gefühl. Es 
ist eine Richtung in deinem Leben. Du glaubst 
an dich. Du spürst deine Hochs und deine Tiefs. 
Die Energie kann sich ganz in einen Menschen 
zurückziehen, wenn es ihm schlecht geht. 

Dein Geist ist das, was deinem Körper Leben 
gibt. Dein Geist wird irgendwann mit deinem 
Körper fertig sein. Er nutzt ihn, um bestimmte 
Erfahrungen zu machen und dann zieht dein 
Geist weiter. Es geht in diesem Leben um 
Erfahrungen. Es gibt in deinem Leben eine 
Reise, die dir vorbestimmt ist. Wenn du das 
erkennst, wird dir vieles klar werden. 

Mit dieser Übung lernst du, deine Aura zu 
stärken. Du kannst dein Licht und deine Aura 
wachsen lassen. Erinnere dich daran, daß 
deine Wahrnehmung individuell ist. Lass dich 
von den Erklärungen von anderen Menschen 
nicht verwirren, sondern achte bewußt auf 
dich und deine Wahrnehmung. Lass Erwar-
tungen los und öffne deinen Geist für all die 
Möglichkeiten, die in dir liegen. 
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MEDITATION
IN DEINEM LICHT SITZEN

Diese Übung beginnt wie eine normale Medi-
tation. Achte darauf, daß du dich geerdet 
fühlst. Durch diese Verbindung kannst du dich 
durch die verschiedenen Schichten von dir bis 
zum Lichtkörper arbeiten. 

Um deinen Lichtkörper zu spüren, mußt du 
deinen Körper entspannen. Über ein bewußtes 
Atmen kannst du deinen Körper und Geist 
beruhigen. Atme hierfür durch deine Nase 
ein. Achte auf die Bewegung deiner Brust 
und deines Bauches. Fühle die Erweiterung 
und erlaube langsam das Ausatmen. Spüre 
den Rhythmus. Schließe deine Augen, so dass 

Wie hat es sich angefühlt, als sich die Energie 
in dir ausgebreitet hat?

Wie hat sich die Liebe in dir angefühlt?

Und wie hast du die Glückseligkeit wahrgenommen?

Was hat sich mit diesen Gefühlen verändert?

Mit wem wolltest du es teilen?

du nicht durch die visuelle Welt von deinem 
Erleben abgelenkt wirst. Sehr bald wirst du 
feststellen, wie dein Atem langsamer wird. 
Atme Gedanken fort. Laß sie einfach gehen. 
Oft können wir es nicht verhindern, daß 
Gedanken kommen. Aber wir müssen ihnen 
nicht folgen. 



NOTIZEN
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Diese Übung kannst du jederzeit tun. Es ist 
wichtig, das zu üben, wenn du mit deiner 
Energie arbeiten möchtest. Simple Übungen 
helfen dir bei diesem Training. Sie bringen dir 
bei, wie du in die höheren Teile deines Selbst 
kommen kannst. Zweifel an dir Selbst halten 
dich zurück. Wenn du diese Zweifel überwin-
dest, kannst du wachsen. Wenn du in dieser 
Meditation bleibst, beginnst du mit deinem 
Herz zu fühlen. 

ERINNERE DICH IMMER DARAN: 
Lass dich von deinem Herzen leiten. 
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